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Rechenschaftsbericht für das Jahr 2002 
 
Januar: Nachdem das Jahr 2001 mit der Gründung der Gesellschaft, dem Gewinnen von Gesellschaftern und 
Förderern und deren Einlagen, dem Kauf, Bau und Installation der PV-Anlage 1 arbeitsreich über die Bühne 
gegangen war, beschäftigen wir uns gleich zu Beginn des Jahres 2002 mit der Geldanlage. Diese Geldanlagen 
sind notwendig, um einen ökonomischen Betrieb der Solargesellschaft über 20 Jahre und die Rückzahlung des 
KfW Kredites innerhalb von zehn Jahren zu gewährleisten. Es wurde eine für alle Gesellschafter befriedigende 
Lösung gefunden. 
 
Im Februar montierten wir die PV-Leistungsanzeige an der alten Turnhalle, wo sie von der Strasse aus gut 
eingesehen werden kann. Am  24. Februar konnten wir die Photovoltaik Anlage feierlich im Beisein von Pfarrer 
geistlicher Rat Anton Parzinger, Pfarrerin Dorothee Stadtler, Bürgermeister Waldhutter, Mitglied des Landtages 
Georg Grabner, Peter Rubeck von der Aktion "Sonnenstrom vom Watzmann bis zum Wendelstein" und weiteren 
120 Gästen unter der musikalischen Begleitung der Musikkapelle Thundorf-Straß einweihen. Neben den 
genannten Personen sprachen Georg Thesz, Michael Behringer und Hermann Schubotz über ihre Sicht der 
Dinge. Die Reden sind auf der Internetseite   www.sonnenkraft-ainring.de  veröffentlicht. Alle Gesell-
schafter trugen zum erfolgreichen und würdevollen Gelingen des Festes bei. Die neue Projektbeschreibung über 
die PV-Anlage und ein Solarbutton wurden an alle anwesenden Mitglieder und Gäste verteilt. 
 
Am 25.März wurde auf der Jahreshauptversammlung der finanztechnische Jahresabschluss 2001 durchgeführt.  
Im April beschlossen wir, mit Teilen der neuen Anlagegelder ein weiteres Dach mit Photovoltaik zu bestücken. 
Zur Auswahl stand das Dach des kirchlichen Kindergartens in Mitterfelden und eine zweite PV-Anlage auf dem 
Dach der Sporthalle. Aufgrund von Entscheidungsproblemen innerhalb der Kirche fiel Anfang Juli die 
Entscheidung für das Sporthallendach. Dort wurde die 4,56 kWp Anlage im September in Betrieb genommen 
und der dafür in Anspruch genommene Kredit aus dem 100.000 Dächerprogramm der KfW über die 
Umweltbank aus Nürnberg abgewickelt.  
Im Juni stellten wir unsere Photovoltaiktechnik und Bürgerbeteiligungsmodell beim Afrikafest in Freilassing aus. 
Im Juli beteiligten wir uns mit einem rund 20 m langen Informationsstand am Industriestraßenfest in 
Mitterfelden und konnten über 60 Kinder dazu motivieren, sich künstlerisch zum Thema "die Sonne und ihre 
Kraft" zu betätigen. In zwei Kategorien, Kindergarten und Grundschule, wurden je 3 Bilder prämiert und mit 
Preisen an die jungen Künstler gewürdigt. Alle Bilder und die 6 Gewinner sind auf der Internetseite zu 
begutachten. 
Im August feierten wir bei Schorsch unser ein-jähriges Bestehen und konnten aus der Sammlung ein Spende 
von 100  € an die Flutopfer in Bayern und Sachsen überweisen. Im Oktober erschienen je ein Artikel über 
unsere Aktivitäten im Ainringer Gemeindeblatt und im November im Mitteilungsblatt des kirchlichen 
Kindergartens Mitterfelden.  
 
Im Jahr 2002 erhöhten zwei Gesellschafter ihre Einlage, und es kamen zehn neue Förderer hinzu. Der Strom-
ertrag aus der PV1 entwickelte sich erfreulich gut, statt der erwarteten 900 kWh per kWp konnten wir 994 kWh 
Solarstrom ernten, das sind gute 10% mehr. Statt 9.234 kWh haben wir 10.200 kWh geerntet (siehe Anhang). 
Die neue PV-Anlage PV2 trug im Jahr 2002 noch nicht zum Stromertrag bei, da die Einnahmen erst im Jahr 
2003 gebucht wurden. 
Insgesamt haben wir uns in diesem Jahr 25 mal zu Gesellschafterversammlungen, zu Vorstands- oder Finanz-
ausschußsitzungen und zum Solarstammtisch getroffen, um die Angelegenheiten der Gesellschaft und der PV-
Anlagen zu regeln. An der Entwicklung der Gesellschaft nahmen die Mitglieder regen Anteil. Der Vorstand dankt 
den Mitgliedern für die rege Mitarbeit und wünscht weiterhin aktive Beteiligung und hohen Stromertrag. 
 
 
Ainring, am 22.Appril 2003 

Der Vorstand: Georg Thesz,  Siegfried Eschlberger  Hermann Schubotz 


